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WEITERE VERMEHRUNG DER SAMMLUNGEN

1. Leihgaben.
M. de Terra, Zollikon-Zürich: Tasse und Untertasse aus

Zürcher Porzellan, aussen blau mit Gold und weissen Medaillons

mit buntem Blumendekor. Blaumarke Zürich. 18. Jh.

2. Ueberweis u n g e n.

Waffensammlung des Kt. Zürich. Schweizersäbel mit
eisengeschnittenem Spangenkorbgriff und einschneidiger
Klinge. Meistermarke des Christoph I. Ständer von Passau,
1555 bis 1579. Klingenschmied, in München. Aus dem Boden-
see. 16. Jh., IL H. — Schweizerdolchscheide aus vergoldetem
Messingbronzeguss, durchbrochen, ziseliert und graviert mit
der Darstellung eines Totentanzes. 16. Jh., Mitte (Taf. X).
— Brechscheibe (Rondelle) für eine Turnierlanze (Renn-
slange). 16. Jh., I. H. — Halber Llarnisch, geschwärzt, mit
blanken Streifen, bestehend aus Sturmhaube, Halsberge, Ober-
und Unterarmzeug, Bruststück mit „Tapul", Bauchreifen und
Beintaschen nebst Rückenstück. Aus Schloss Wart bei Neften-
bach, ursprünglich wohl aus dem Zeughaus Winterthur. bezw.
Zürich. 16. Jh., IL LT. — Halskragen, Hausse-col, für einen
Offizier, kupferversilbert mit Wappen von Schwyz. Aus
Lachen, Kt. Schwyz. 19. Jh., I. H. — Wams eines Musketiers
aus gesteppter Leinwand, in mehreren Lagen aufeinander-
genäht, ärmellos mit Schössen. 17. Jh., I. H. — Radschloss
von einer Jagdbüchse, teilweise eisengeschnitten und mit
Jagdszenen graviert, die kupfervergoldete Raddeckplatte mit
Relieffigürchen. Aus Zürich. 17. Jh., I. LT. — 1 Paar Per-
kussionssdilosspistolen mit brüniertem graviertem und
teilweise vergoldetem Lauf und Schloss, der geschnitzte Sdiaft
mit Silbergarnitur. Aus Winterthur. 19. Jh.. I. H.
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Schweizerisdie Gesellschaft für Erhaltung historischer
Kunstdenkmäler. Ergebnisse der Ausgrabung von 1929 in
der Burg Küssnacht. Kt. Schwyz. bestehend in Eisennägeln,
Haken. Ringen, Schnallen und Oesen aus Kupfer, dem Reste
einer Eisenschaufel und eines Messers. 2 Schlüsseln, 7 Pfeil-
und Armbrustbolzeneisen, dem Bruchstücke eines kupfernen,
ehem. vergoldeten Handschuhs, alles 14. Jh.. Tongefässbruch-
stücken und reliefierten Ofenkacheln. 14.—15. Jh.

5. T a u s c h.

Fürstlich Hohenzollernsches Museum, Schloss Sigmaringen:
5 Langspiesseisen, worunter ein sog. „Froschmaul" nebst der
Uebergangsform zu einem solchen. Aus Schloss Sigmaringen.
15. Jh., Ende bis 17. Jh., I. TL

K. Staub, Züridi: Ofenkachel, weiss glasiert mit blauer
Bemalung, Allianzwappen des Kaspar Tossenbach und seiner
Gemahlin Anna Catharina Uttiger. Aus der Ostschweiz, 1755.

— Desgl. Allianzwappen des Johann Melchior Eberhart und
seiner Gemahlin Maria LTelena Schuoler, 1808.

Abb. 4. Statuettdien einer sitzenden Madonna. 15. lahrh.
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